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über die 13. Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Gebäudemanagement der 
Samtgemeinde Zeven am Montag, dem 11.01.2016, 15:00 Uhr, Rathaus Zeven, kl. 
Sitzungssaal (Bühne). 
 
Anwesend: 

Ausschussvorsitzende/r 
Vorsitzender Norbert Wolf  

Ausschussmitglieder 
Ratsherr Hermann Albers  
Ratsherr Manfred Behrens  
Ratsherr Jürgen Holsten  
Ratsherr Hans-Peter Klie Vertretung für Frau 

Angela van Beek Ratsherr Hans-Dieter Martens  
Ratsfrau Susanne Mrugalla Vertretung für Herrn 

Ragnar Kaesche Ratsherr Manfred Poburski  
Ratsherr Lars Rosebrock  

Beratende Mitglieder 
Ratsherr Hans Günter Krauskopf Bis 16.55 Uhr anwe-

send 
Verwaltung 
Samtgemeindeamts-
frau 

Martina Asmus  
Samtgemeindeamts-
rat 

Ralf Cordes  
Samtgemeindebür-
germeister 

Jürgen Husemann  
Allgemeine Vertreterin Irene Körner  
Samtgemeindeamts-
rat 

Michael Körner  
FBL 2 Kai Michaelsen  
FBL 4 Günter Neß  
Wirtschaftsförderer Christoph Reuther  
Gleichstellungsbeauf-
tragte 

Gwendolyn Stort  
Protokollführung Pauline Viebrock  
 
Abwesend: 

Ausschussmitglieder 
Ratsfrau Angela van Beek  
Ratsherr Ragnar Kaesche  
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und 

der Beschlussfähigkeit 
 Vorsitzender Wolf eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung, die Anwe-

senheit sowie die Beschlussfähigkeit fest.        
 

2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über die Behandlung von Bera-
tungspunkten in nichtöffentlicher Sitzung 

 Die Tagesordnung sowie die Beschlussfassung über die Behandlung von Beratungspunk-
ten in nichtöffentlicher Sitzung werden einstimmig  festgestellt.        
 

3. Genehmigung des Protokolls -öffentlicher Teil- über die 12. Sitzung des Ausschusses für 
Finanzen, Wirtschaft und Gebäudemanagement am 18.11.2015 

 Das Protokoll wird bei zwei Enthaltungen mehrheitlich genehmigt.        
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4. Bericht 
 Es liegen keine Berichte vor.        

 
5. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 
 Herr Michaelsen erläutert anhand einer PowerPoint Präsentation (s. Anlage 1) wichtige 

Eckdaten des Haushaltsjahres 2016. 

So musste zum Beispiel die Samtgemeindeumlage auf 45 v. H. erhöht werden, da ein aus-
geglichener Haushalt sonst nicht möglich gewesen wäre. Für die Folgejahre zeichnen sich 
jedoch geringe Defizite ab. Herr Michaelsen geht davon aus, dass die Samtgemeindeumla-
ge bis 2019 bei 47 v. H. liegen wird. 

Bei den Investitionen für das Haushaltsjahr 2016 wurde zum ersten Mal mit einer Prioritä-
tenliste gearbeitet. Eine interfraktionelle Arbeitsgruppe hat diese Liste erstellt. Im Oktober 
2015 wurde die Prioritätenliste dann vom Rat festgelegt. Besonders wurde dabei auf die Fi-
nanzierbarkeit und die Verträglichkeit der Belastung für die Mitgliedsgemeinden geachtet. 

Herr Husemann berichtet, dass die SG für die Oberschule einen Bescheid ohne Genehmi-
gung des 5. Zuges erhalten hat. Der Landkreis lässt sich nicht auf eine Änderung ein. In-
zwischen liegen jedoch neue Zahlen vor. Ratsherr Klie schlägt vor, den 5. Zug bis zum 
15.02.2016 erneut zu beantragen, da bis zu diesem Datum noch nach dem altem Recht 
abgerechnet wird. 

Vorsitzender Wolf erkundigt sich nach der Landpartie Zeven und fragt wie viele Ärzte sich 
angesiedelt haben.  

Antwort der Verwaltung:   

Die Landpartie Zeven läuft erst seit ca. zwei Jahren. Eine Ansiedlung war in diesem kurzen 
Zeitraum noch nicht möglich. 

Für den Haushalt 2016 werden folgende Veränderungen beraten: 

10-111-601 Investitionssammelposten : 

Ein Ansatz in Höhe von 14.500€ wird für ein neues E-Mailprogramm im Rathaus einge-
plant. 

10-211 Grundschulen : 

Für die Grundschule Elsdorf werden zusätzlich 20.000€ für die Sanierung der Toiletten ein-
geplant. Der Ansatz beträgt nun insgesamt 23.000€. 

10-211-302 Neubau Grundschule Klostergang :  

Es wird ein Ansatz in Höhe von 15.000€ für Planungskosten eingestellt. 

20-111-7 Finanzservice : 

Es werden 30.000€ für externe Beratungen eingeplant.  

30-126-001 Investitionssammelposten : 

Ein Zuschuss an die Gemeinde Heeslingen in Höhe von 10.000€ für den Umbau des DGH 
Steddorf wird eingeplant. Im Zuge des Feuerwehbedarfsplanes ist dort ein separater Raum 
für die Bekleidung vorgesehen. Der Ansatz wird mit einem Sperrvermerk versehen (Aufhe-
bung durch den SGA). 

30-126-011 Planungs- und Baukosten FGH Badenstedt : 

Ratsherr Klie stellt den Antrag, den Ansatz für die Umsetzung der Maßnahme von 
450.000€ auf 350.000€ und die Einzahlung durch Eigenleistungen von 180.000€ auf 
100.000€ zu kürzen. Ralf Cordes ist der Ansicht, dass 350.000€ für die Umsetzung der 
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Maßnahme nicht ausreichen und rät davon ab. Der Antrag auf Kürzung wird mit sieben Ja-
Stimmen und zwei Enthaltungen angenommen. 

30-126-016 FahrzgA. FFW Gyhum: 

Für die Anschaffung des Fahrzeugs werden statt 60.000€ nur 40.000€ eingeplant. Der An-
satz bleibt weiterhin mit einem Sperrvermerk versehen. 

30-315-2 Soziale Dienste: 

Frau Stort erläutert die Wichtigkeit der Arbeit der Krebsfürsorge. Der Ansatz für den Zu-
schuss an die Krebsfürsorge wird auf Antrag von Ratsherrn Poburski von 200€ auf 500€ 
erhöht. 

40-538-319 SW-Kanal Badenstedt „Im Bogen“ : 

Der Ansatz in Höhe von 27.000€ wird gestrichen. Die Umsetzung soll erst in 2017 erfolgen. 

40-538-325 Entwässerungskonzept Heeslingen : 

Der Ansatz wird von 12.500€ auf 25.000€ erhöht. 

40-573-305 Ölabscheider Bauhof :  

Ratsherr Rosebrock erkundigt sich nach einer Aufstellung der Lohnkostenerstattungen des 
Bauhofes. Herr Neß sagt zu, eine solche für den VA vorzubereiten. 

Es wird ein Ansatz in Höhe von 50.000€ für einen Ölabscheider eingeplant. Der Ansatz wird 
mit einem Sperrvermerk versehen (Aufhebung durch SGA in Verbindung mit dem BauA). 

 

Der Ausschuss für Finanzen. Wirtschaft und Gebäudemanagement der Samtgemeinde Ze-
ven empfiehlt dem Rat mit  sechs Ja-Stimmen, zwei Enthaltungen und einer Nein-
Stimme  mehrheitlich  die Haushaltssatzung 2016 einschließlich des Investitionsprogram-
mes für die Jahre 2017 bis 2019 entsprechend dem geänderten Entwurf zu beschließen. 
Die Finanzplanung für die Jahre 2017 bis 2019 wird zur Kenntnis genommen.  

FWGA SG Zeven am 11.01.2016 –Vorlagen-Nr. SG/453/2011-16 – 1,2,3,4,02,04,24  
 

6. Anfragen 
 Es liegen keine Anfragen vor.        

 
 

Ende der Sitzung: 17.25 Uhr 
 
 
 
 
 

Wolf Husemann Viebrock 

Vorsitzender Samtgemeindebürgermeister Protokollführung 
 
 

 


